
1864. ÄmlMalt zur Laihacher Zeitung. 28.
April.

Erkenntnisse.

Das k. k. Lanocögencht in Strafsachen als
Prepgericht zn Venedig bat Kraft der ihm von Sr.
l. f. Apostolischen Majestät ucrliehenen Amtsgewalt
über Antrag der dortigen Staatsanwaltschaft zn Nechl
erkannt, daß der Inhalt der nachangefnhrlcn Drnck-
schriften die nebenbczeichnetcn Verbrechen nnd Ver-
gehen begründe und hat hiermit zugleich nach § 3<i
deS Prcßgcsepes vom 17. Dezember 1862 das Vcr»
bot ihrer weiteren Verbreitung ausgesplochen:

Der Inhalt der an, 6. März d. I . ausgegebenen
Nnmmer 10 der jeden Sonnlag in Tun» erscheinen >
den humoristischen Zeitschrift „ l '^lzuina" die in dc»
^ 63. 65 nnd 300 drS a. St. G. näher bezeichne-
lcn Verbrechen und Vergehen der Majestä'töbelcidlgnl'g.
der Störung der öffcollichen Nnhe nnd der Anfwic-
gelnng; der Inhalt der Nummern 25 und 38 der in
Tnrin unter der Leilnng des Karl Passaglia und der
Redaction deS Josef Fcliö läglich erscheinenden roli<
lisch-religiösen Zeitschrift «l..> l'nc«" die in den §§ 05
mid 122 St . G. näher bezeichneten Verbrechen der
Störung der öffentlichen Ruhe und der Religions«
störuug.

Hinsichtlich der lehtangesnhrlen Zeitschrift wurde
gleichzeitig auch nach § 38 des obbezogencn Preßgesel«
zeö das gänzliche Verbot der Verbreitung ausgesprochc,'.

Venedig am 16, März 1864. Z. Z. 2913.

I022, 3033 und 3024.

(155) Nr. 1 pray».

Kundlnachllllg.
Seine k. k. Apostolische Majestät haben

mit Allerhöchster Entschließung vom 26. März
l. I . den unterzeichneten Obcrfinanzralh zum
Finanz'Direktor und Vorsteher der neu zu er,
richtenden Finanz-Lanocs-Bchölde für das Her-
zoglhum Krain aUergnäoigst zu ernennen geruht.

I n Folge dcS hohen Finanz - Minister»^!,
Erlasses vom 2. Apli l l8U4, Z. I 4 7 M . M, ,
übernimmt dersellie mit 3U. April l. I . einst.-
weilen die Leitung der k. k Steuer-Direktion,
dann der Finanz-Bezirks-Direktion für Krain
mit jenem Wirkungskreise, welcher bezüglich der
indirekten Besteuerung in diesem Kronlande bis-
her der k. k. Finanz^andeS.Direktion in Graz
eingeräumt war.

Dieß wird mit dem Beifügen zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, dai) der Zeitpunkt
des Beginnes der Wirksamkeit der neu zu er-
richtenden Finanz-Landes-Behörde nachträglich
bekannt gegeben werden wird.

Das Amtslokale befindet sich im Finanz.
Bezirks« Dircktionö-Gebäude am Schulplatze
Nr. 2lN.

Laibach am 2«. April 1864.
Ka r l v. Felsenbrull,

t. k. Obcrfiuanzath.

( l 4 l — 3 ) Nr. 529, .

Edikt .
Von dem k. k. Landes - als Strafgerichte

in Prag wird bekannt gemacht, daß IuliuS
Lang, in der Alser-Vorstadt in Wien am !3 .
April »833 geboren, versehen mit einem Statt«
Haltereipasse ddto. Wien 3. März «863, Re-
dacteur der periodischen Zeitschrift »Prager
Wochenblatt", wegen dcS im §. «4 S t . G.
bezeichneten Verbrechens der Beleidigung der
Mitglieder des kaiserlichen Hauses und wegen
der in den §§. 3U.5 und 49 ! S t . G. bezeichneten
Vergehen der Beleidigung einer gesetzlich aner-
kannten Kirche und der Privatchrenbclcidlgung,
strafbar nach §. 35 und U4 S t . G. in den
Anklagestand versetzt worden ist.

Da sich Julius Lang von Prag in die Schweiz
geflüchtet hat, so wird derselbe nach K. 386
S t . P. O. aufgefordert, daß er sich binnen
drei Monaten, vom Tage der ersten Emschaltung
dieses Ediktes in der Prager Zeitung gerechnet,
vor das k. k. Landes - als Strafgericht in
Prag zu stellen habe, widrigens gegen ihn das
Verfahren und Erkenntniß in seiner Abwesen«
hcit erfolgen werde.

Prag am l6 . März 1864.


